
HANSA PARTNER Rommel & Meyer
Steuerberater Rechtsanwälte Partnerschaft mbB 

1/3

13.12.2019 

TRANSPARENZREGISTER 

Das Transparenzregister ist ein elektronisches Register, das Auskunft über die 

wirtschaftlich Berechtigten von Unternehmen geben soll. Durch die bußgeldbewährte 

Verpflichtung zur „Transparenz“ soll die Verschleierung illegaler Vermögenswerte mithilfe 

komplexer Firmenkonstruktionen verhindert werden.  

Seit Oktober 2017 sind gesetzliche Vertreter von juristischen Personen des Privatrechts 

(einschließlich rechtsfähiger Stiftungen) und eingetragenen Personengesellschaften (vgl. 

§ 20 Abs. 1 Geldwäschegesetz (GwG)) sowie Trustees und Treuhänder bestimmter nicht 

rechtsfähiger Stiftungen sowie vergleichbarer Rechtsgestaltungen (vgl. § 21 Abs. 1 und 2 

GwG) zur unverzüglichen Mitteilungen der betreffenden wirtschaftlich Berechtigten an 

das Transparenzregister verpflichtet. Dies gilt nicht, sofern sich die mitzuteilenden 

Angaben bereits aus anderen in §§ 22 Abs. 1 i.V.m. 20 Abs. 2 GwG genannten 

öffentlichen Quellen (z.B. dem Handelsregister) ergeben.  

Es ist anzunehmen, dass diese Verpflichtung nach wie vor vielen Mitteilungspflichtigen 

unbekannt ist oder aus anderen Gründen noch nicht erfüllt wurde. 

Inzwischen versendet das Bundesverwaltungsamt jedoch verstärkt Schreiben zur 

„Anhörung wegen einer Ordnungswidrigkeit (§ 55 OWiG)“ an die 

mitteilungspflichtigen gesetzlichen Vertreter von Kapital- und Personengesellschaften 

und sonstigen in Betracht kommenden juristischen Personen und sonstigen 

Personenvereinigungen und Vermögensmassen. 

Fokus nicht notierte Aktiengesellschaften und GmbH & Co. KGs 

Dabei stehen derzeit offenbar insbesondere die gesetzlichen Vertreter von nicht am 

geregelten Markt notierten Aktiengesellschaften und von GmbH & Co. KGs im Fokus.  

Bei Aktiengesellschaften kann – anders als häufig bei GmbHs – der wirtschaftlich 

Berechtigte nicht aus einer beim Handelsregister hinterlegten Gesellschafterliste 

abgeleitet werden. Ist die Aktiengesellschaft nur im Freiverkehr oder gar nicht 

börsennotiert, greift zudem die praktische Befreiungsvorschrift des § 20 Abs. 2 S. 2 GwG 

nicht. Danach gelten die Veröffentlichungspflichten insbesondere als erfüllt, wenn 

die Aktiengesellschaft an einem organisierten Markt nach § 2 Absatz 11 des 

Wertpapierhandelsgesetzes notiert ist. 

Aus aktuellem Anlass 
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Bei GmbH & Co. KGs vertritt das Bundesveraltungsamt neuerdings die Auffassung, aus 

den Eintragungen der Haftsummen der Kommanditisten im Handelsregister ergäben sich 

nicht auch die Beteiligungsverhältnisse am Kapital der Gesellschaft. Mithin könne daraus 

auch nicht der wirtschaftlich Berechtigte abgeleitet werden. 

Wir verweisen insoweit auf das als Anlage beigefügte Schreiben des 

Bundesverwaltungsamts vom 04.11.2019 an die Steuerberaterkammer Hamburg.

GmbHs 

Aber auch die Geschäftsführer von GmbHs, die über ältere, noch nicht elektronisch 

abrufbare Gesellschafterlisten im Handelsregister verfügen, sollten aktiv werden. Das 

dürfte insbesondere GmbHs betreffen, deren Eintragung vor 2007 lag und die seit 2007 

ihre Gesellschafterliste nicht geändert haben. 

Im Übrigen kann die Befreiung nur dann greifen, wenn die Angaben in der 

Gesellschafterliste im Hinblick auf die Beteiligen aktuell und umfassend sind. Hier sollte 

zwingend eine Detailprüfung erfolgen. Gleiches gilt im Übrigen im Falle mehrstöckiger 

Beteiligungsketten. 

Wirtschaftlich Berechtigte 

Die Angaben zu den wirtschaftlich Berechtigten dieser Vereinigungen sind auf aktuellem 

Stand zu halten.  Bei juristischen Personen (außer rechtsfähigen Stiftungen) oder 

sonstigen Gesellschaften ist insbesondere jede natürliche Person wirtschaftlich 

Berechtigter, die unmittelbar oder mittelbar mehr als 25 Prozent der Kapitalanteile hält 

oder mehr als 25 Prozent der Stimmrechte kontrolliert oder auf vergleichbare Weise 

Kontrolle ausübt. 

Existiert kein wirtschaftlich Berechtigter im vorgenannten Sinne oder ist dieser für den 

Mitteilungsverpflichteten in ausgewählten Fällen nicht ermittelbar, besteht die Pflicht zur 

Angabe des sog. fiktiven wirtschaftlich Berechtigten. 

Verschärfung des GwG zum 01.01.2020 

Am 29.11.2019 hat der Bundesrat dem am 14.11.2019 vom Bundestag beschlossenen 

Gesetz zur Umsetzung der Änderungsrichtlinie zur Vierten EU-Geldwäscherichtlinie 

zugestimmt und damit das GwG in verschiedener Hinsicht geändert und verschärft.  

Das geänderte Geldwäschegesetz tritt Anfang 2020 in Kraft.  

Handlungsbedarf vor Ablauf des Jahres 2019 / Internet-Pranger ab 2020

Nach Aussage des zuständigen Bundesverwaltungsamts drohen bei (fortgesetzten) 

Verstößen gegen die Mitteilungspflicht in 2020 praktisch u. a. höhere Bußgelder sowie 
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auch die Veröffentlichung im Internet. Es empfiehlt sich daher, fehlende Angaben im 

Transparenzregister zu den wirtschaftlich Berechtigten noch 2019 nachzuholen. 

Aber auch bei später erfolgenden Mitteilungen dürfte dies regelmäßig bußgeldmindernd 

Berücksichtigung finden. 

Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an.  

Im Übrigen bietet das Transparenzregister eine kostenlose Servicenummer (0800-1 23 

43 37) von Mo–Fr von 8:00 bis 18:30 Uhr an. 

Weiterführende Informationen erhalten Sie über die nachfolgenden Links 

• Transparenzregister - Die offizielle Plattform der Bundesrepublik Deutschland für Daten zu wirtschaftlich 
Berechtigten

https://www.transparenzregister.de/treg/de/start;jsessionid=AF7B4879CFAFA2800C1C69A1899A0DFA.app2
2?0

• Hinweisblatt zur Mitteilungspflicht an das Transparenzregister

https://www.hannover.ihk.de/fileadmin/data/Dokumente/Themen/Dienstleistungen/Geldwaesche/Hinweisblatt_
Transparenzregister.pdf

• Rechtshinweise zur Einreichung - Fragen und Antworten des Bundesverwaltungsamts

https://www.hannover.ihk.de/fileadmin/data/Dokumente/Themen/Dienstleistungen/Geldwaesche/Rechtshinwei
se-BVA-1.pdf

• Kurzanleitung für die Beauftragung von Mitteilungen wirtschaftlich Berechtigter im Transparenzregister

https://www.transparenzregister.de/treg/de/KurzanleitungTransparenzregister.pdf

• Häufig gestellte Fragen zum Transparenzregister

https://www.transparenzregister.de/treg/de/KurzanleitungTransparenzregister.pdf

• Webinare des Bundesanzeiger-Verlages zum Transparenzregister

https://www.reguvis.de/betrifft-unternehmen/seminare/webinare-zum-transparenzregister.html

• FAQs Gebühren, Prüfung der Daten, Meldefristen und Sanktionen

https://www.bva.bund.de/DE/Das-BVA/Aufgaben/T/Transparenzregister/FAQ/FAQ-Gebuehren-
Daten/Gebuehren_Daten_node.html

*** 








